
Kinotipps
Nostalgisch 
Beauty and the Beast
Belle (Emma Watson) wird von einem in ein
hässliches Biest verwandelten Prinzen fest­
gehalten. Nur wenn sie seine innere Schönheit
erkennt, löst sich der Fluch. Opulentes 
 Remake des gemalten Disney­Klassikers mit 
Starbesetzung. mh
| | Capitol, Basel

Revolutionär
Die göttliche Ordnung
1971 wird in einem Appenzeller Dorf disku­
tiert, ob Frauen das Stimmrecht  erhalten 
 sollen. Statt gehorsam und stumm zu blei­
ben, versammeln sich die Frauen zum Streik. 
Der Film arbeitet ein zu oft verdrängtes Stück
Schweizer Geschichte auf: den langen Weg 
zum Frauenstimmrecht. hm
| | Atelier, Basel

Hemmungslos 
Die Blumen von gestern
Toto und Zazie haben guten Grund für ihre 
Wutausbrüche: Sein Grossvater war ein 
SS-Offizier, ihre Grossmutter eines der Opfer 
des Opas. Regisseur Chris Kraus hat einen 
Film gedreht, der recht lustig, erfrischend 
mutig und hemmungslos das Thema «Täter,
Opfer, Erbschuld» angeht. mw
| | Camera, Basel

Leidenschaftlich
Die Frau im Mond
Südfrankreich, Ende des Zweiten Weltkriegs: 
Aufgrund eines Nierenleidens wird Gabrielle
in eine Klinik in den Schweizer Alpen ge­
schickt, wo sie sich auskurieren soll. Dort 
trifft sie auf den Kriegsveteranen André
 Sauvage. Und verliebt sich leidenschaftlich, 
 obwohl sie einem anderen versprochen ist. lg
| | Atelier, Basel

Rasant
Fast & Furious 8
Erneut müssen sich Dominic Toretto und
 seine Rasercrew gegen einen übermächtigen 
Gegner zusammenschliessen. Motoren 
 heulen auf und Autos drehen sich in der Luft 
wie Spielzeug: Wie seine Vorgänger ist auch 
 dieses Sequel ein Fest für Adrenalinjunkies
und Actionfans. lg
| | Capitol/Küchlin, Basel

Actionreich 
Guardians of the Galaxy Vol. 2
Auch in Teil zwei obliegt die Rettung des
Universums einem bunten Haufen von unter­
schiedlichen Lebewesen extraterrestrischen 
Teints. Zwar kann die Comedy nicht Schritt 
halten, doch in seiner visuellen Überdrehtheit 
setzt der Film nochmals Massstäbe fürs 
Eventkino. as
| | Atelier, Basel

Schockierend 
Le ciel attendra
Die 16­jährige Französin Melanie kommt 
über soziale Netzwerke in Kontakt mit einer 
Gruppe, die für den syrischen Bürgerkrieg 
rekrutiert. Sie verliebt sich in einen von ihnen 
und beginnt, den Kontakt zu ihren Freunden 
und der Familie abzubrechen. Starker Film 
über die Anwerbemethoden des IS. mw
| | Atelier, Basel

Emotional 
Lion
Saroo (Dev Patel) schläft in einem Zug in
 Indien ein. Als der Bub aufwacht, fehlt von
seiner Familie jede Spur. Er wird adoptiert 
und wächst in Aus tralien auf. Doch seine 
Vergangenheit lässt ihn nicht los, und so
macht er sich auf die Suche nach seinem 
Heimatdorf. vdb
| | Atelier, Basel

Eindrücklich
Moonlight
Chiron wächst in einem schwarzen Armen­
viertel in Miami auf. In diesem schwierigen 
Umfeld entdeckt er seine Gefühle für den
 Jugendfreund Kevin, doch die beiden 
 verlieren sich aus den Augen. Jahre später 
will der mittlerweile gefürchtete Dealer seine
Vergangenheit aufarbeiten. hm
| | Camera, Basel

Satirisch 
The Boss Baby
Der siebenjährige Tim bekommt einen 
kleinen Bruder. Die Eltern sind entzückt von 
dem Nachwuchs, doch Tim findet schnell
heraus, dass das Baby sprechen kann und
eine geheime Mission erfüllen soll. Die
Animationskomödie wirft spannende Fragen 
auf, driftet aber zu oft in Klamauk ab. lg
| | Küchlin/Rex, Basel

Bitterböse
The Distinguished Citizen
Der argentinische Autor Montavani hat
 soeben den Nobelpreis gewonnen. Sein
Heimatdorf in der Provinz will ihn deshalb
zum Ehrenbürger ernennen. Das erste Mal
seit Jahrzehnten wieder zu Hause, schlägt 
ihm aber nicht Bewunderung, sondern Eifer­
sucht entgegen. Eine bitterböse Komödie. lg
| | Atelier, Basel

Engagiert 
The Other Side of Hope
Khaled, ein syrischer Flüchtling, landet im 
finnischen Helsinki und sucht Unterschlupf 
im Hinterhof eines Restaurants, dessen
 Besitzer ihn jedoch entdeckt. Statt ihn zu 
verpfeifen, besorgt der Finne ihm einen 
 falschen Ausweis. Melancholisches und den­
noch witziges Porträt von Aki Kaurismäki. lg
| | Atelier, Basel
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Paradoxie der Zeichnung
In der Central Station zeigt der Künstler Michael Vessa neue Arbeiten

Alter Schwede,
süsse Brause
«Der Hundertjährige» schleicht 
erneut durchs Kino

Glück statt Verstand

| | Camera/Küchlin/Rex, Basel

Wie zwischen
zwei Stürmen
Marc Perrenoud Trio am Offbeat

Basel.

Orkanartige Kaskaden

Basel.

Aufgeschnappte Sätze

Handschriftliche Vermerke

Michael Vessa, Bücher, Zeichnungen, 
 Installation; Central Station, Sternengasse 19,
1. UG. Vernissage: heute 4. Mai, 18 Uhr. Mo–
Mi 11–22 Uhr, Do, Fr 11–1 Uhr, Sa 10–1 Uhr.
Bis 1. Juli. www.centralstation.me

Konkret und zugleich illusionär.  Die Ausstellung von Michael Vessa ist eindeutig am rechten Ort.  Fotos Christian Merz

Zeichner, und immer auch Erfinder.
Michael Vessa, geboren 1948. 

Bereist erneut den Globus.  Der
Ruhestand liegt Allan Karlsson
(Robert Gustafsson) nicht.


